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Liebe FCK-Fans,
am Mittwoch hätte Ottmar Walter seinen 100. 
Geburtstag gefeiert. Gemeinsam mit seinem Bruder 
Fritz und den drei anderen Lautrer Weltmeistern von 
1954, Horst Eckel, Werner Kohlmeyer und Werner 
Liebrich, gehört „Ottes“ zu den größten Legenden, die 
der FCK und der Deutsche Fußball je hervorgebracht 
haben. Den Status, den sich Ottmar bei den Roten 
Teufeln erspielt hat, lässt sich schon an den reinen 
Zahlen erkennen: 307 Tore in 297 Oberligaspielen, 
insgesamt 389 Pflichtspieltore für den FCK. Damit 
natürlich bis heute und höchstwahrscheinlich 
für immer der Rekordtorjäger des Vereins. Aber 
selbstverständlich geht seine Bedeutung für den FCK 
und seine Fans weit über die reinen Statistiken hinaus.

Deshalb wird das Heimspiel gegen den VfL Osnabrück 
auch im Zeichen des 100. Geburtstags von Ottmar 
Walter stehen. Das Fanbündnis des FCK hat zum 
gemeinsamen Treffpunkt ab 9 Uhr am Theodor-Zink-
Museum aufgerufen und bietet einen Mottoschal 
an. Mit dem Erlös aus dessen Verkauf soll dem FCK-
Museum die Anschaffung der Meisterschalen-Replik 
von 1953 ermöglicht werden. Vielen Dank auch 
von uns für dieses tolle Engagement. Lasst uns alle 
gemeinsam am Sonntag Ottes stolz machen – auf und 
neben dem Platz.
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NACHHALTIGERE ENERGIEVERSORGUNG:  
NEUE PHOTOVOLTAIK-ANLAGE AM NLZ

Mitte Februar wurde am Nachwuchsleistungszentrum des 1. FC Kaiserslautern eine neue 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des Hauptgebäudes installiert. Einen signifikanten  
Anteil seiner Stromversorgung kann das NLZ zukünftig selbst generieren.

Am Donnerstag, 15. Februar 2024, 
begannen im Sportpark Rote Teu-
fel die Arbeiten, schon einen Tag 
später war die neue Photovolta-
ik-Anlage mit einer Leistung von 
82 Kilowatt-Peak fertig installiert 
– zum Vergleich entspricht dies 
einer Leistung von ungefähr acht 
Photovoltaik-Anlagen für Einfami-
lienhäuser. Insgesamt können da-
mit durchschnittlich rund 80.000 
kWh im Jahr produziert – und damit 
der Strombedarf des FCK-Nach-
wuchsleistungszentrums zu großen 
Teilen gedeckt werden. Tagsüber 
stellt sich das NLZ somit autark auf 
und wird dementsprechend nicht 
nur nachhaltiger, sondern auch 
unabhängiger von schwankenden 
Energiekosten. Überschüsse bei der 
Produktion, die nicht direkt im NLZ 
verwendet werden können, werden 
ins Stromnetz eingespeist. 

Die Anlage wurde innerhalb von 
eineinhalb Tagen von der Firma 
Damm Solar aus Kaiserslautern 
montiert und soll in den kommen-
den Wochen in Betrieb gehen. 
Zusammen mit den Solarmodulen 
wurde eine Leichtbau-Unterkonst-
ruktion verbaut, die mit ihrer aero-
dynamischen Funktionsweise auf 
die windreichen Bedingungen am 
Fröhnerhof abgestimmt ist. 
Die Installation auf dem Hauptge-
bäude am NLZ ist ein erster Schritt –  
und zukünftige Erweiterungen und 
Ergänzungen sind möglich, bei-
spielsweise durch weitere Photo-
voltaik-Anlagen auf den anderen 
Gebäuden im Sportpark Rote Teufel 
oder durch zusätzliche Investitionen 
wie in Batteriespeicher oder Lade-
Infrastruktur für Elektromobilität.
„Nach der Umstellung unserer Be-
leuchtung auf LED ist dies ein wei-

terer wichtiger Schritt in Richtung 
Nachhaltigkeit. Wir haben damit 
eine Grundlage gelegt, mit der wir 
das NLZ schon kurzfristig nachhal-
tiger mit Energie versorgen – und 
auf der wir in Zukunft auch noch 
weiter aufbauen können“, erklärt 
Dirk Walter, organisatorischer Lei-
ter am NLZ.
Stefan Roßkopf, Leiter Unterneh-
menskommunikation und beim FCK 
für das Thema Nachhaltigkeit zu-
ständig, ergänzt: „Wir tun Vieles, um 
uns als 1. FC Kaiserslautern Schritt 
für Schritt nachhaltiger aufzustel-
len. Auf diesem Weg lassen wir mit 
der Photovoltaik-Anlage am Nach-
wuchsleistungszentrum erneut Ta-
ten folgen. Und auch künftig wird es 
weitere nachhaltige Projekte geben, 
denn wir wollen unserer Verantwor-
tung für die Menschen und den Pla-
neten nachkommen.“
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FÜR DIE BETZE-ENGEL: KUNSTWERK VON GRAFFITI- 
KÜNSTLER DANIEL FERINO ZU ERSTEIGERN
Der FCK freut sich, gemeinsam mit Daniel Ferino, der mittlerweile zu einem angesehenen 
internationalen Graffiti-Künstler geworden ist, und der ODM GmbH eine neue Auktion zu 
Gunsten der Betze-Engel starten zu können.

Daniel Ferino hat in der Vergangen-
heit unzählige Verschönerungen am 
Stadion vorgenommen. Angefangen 
mit dem Kids-Club der TEUFELS-
BANDE und etlichen Projekten am 
Sportpark Rote Teufel, über die gro-
ßen Graffiti in der Westkurve bis hin 
zur größten Wand in der Karlsberg 
Fanhalle Nord, auf der ein Anden-
ken an die Meistervon 1998 ge-
schaffen wurde.
Nun hat Daniel Ferino ein großarti-
ges Bild erstellt, welches im ersten 
Schritt an die ODM GmbH aus Wat-

tenheim zugunsten der Betze-En-
gel für 1.900 EUR verkauft wurde. 
Die ODM GmbH hat dieses tolle Bild 
dann dem Sozialprojekt wiederum 
zur Verfügung gestellt und es kann 
ab sofort ersteigert werden. Der Er-
lös fließt dann erneut den Betze-
Engeln zu.

Bietet jetzt mit und sichert 
euch dieses Kunstwerk, der 
Erlös der Auktion kommt dem 
gemeinnützigen Zweck in der 
Region zugute. 

LOTTO LÄDT EHRENAMTLICHE DES CBF SÜDPFALZ E.V. EIN
Lotto Rheinland-Pfalz setzt seine 
langjährige Tradition fort und lädt zu 
jedem Heimspiel des 1. FC Kaisers-
lautern soziale Einrichtungen in den 
exklusiven VIP-Bereich des Fritz-
Walter-Stadions ein. Beim jüngsten 
Heimspiel gegen den Karlsruher SC, 
das mit einem 0:4 endete, durfte 
Lotto Rheinland-Pfalz eine Gruppe 
von 32 Personen des Vereins Club 
Behinderter und ihrer Freunde Süd-
pfalz e.V. (cbf) im VIP-Bereich „Ebene 
1900“ begrüßen.
Der Geschäftsführer von Lotto Rhein-
land-Pfalz, Jürgen Häfner, hieß die 
Gruppe persönlich willkommen, da-
runter auch die Geschäftsführerin 
des cbf Südpfalz e.V., Bettina Rieger. 

Der cbf Südpfalz e.V. wurde 1981 ge-
gründet und ist ein Verein, der Men-
schen mit und ohne Behinderung 
zusammenbringt. Sein Ziel ist es, das 
gegenseitige Verständnis zu fördern, 
die Eigeninitiative von Menschen mit 
Behinderung zu stärken und sie zur 
Teilnahme am gesellschaftlichen Le-
ben zu ermutigen.
Mit einer Mitgliederzahl von über 500 
Personen und rund 35 ehrenamt-
lichen Helfern hat der cbf Südpfalz 
e.V. eine wichtige Rolle im sozialen 
Gefüge der Region inne. Neben ver-
schiedenen Aktivitäten wie dem wö-
chentlichen Clubtreff im vereinseige-
nen Clubhaus in Landau engagiert 
sich der Verein auch im sportlichen 

Bereich. Als Mitglied im Sportbund 
Pfalz bietet der cbf Südpfalz e.V. Men-
schen mit Behinderung die Möglich-
keit, sich sportlich zu betätigen. Das 
Einzugsgebiet des cbf Südpfalz e.V. 
erstreckt sich über die gesamte Süd-
pfalz, einschließlich der Stadt Land-
au, des Kreises Germersheim und des 
Kreises Südliche Weinstraße.
Bettina Rieger, Geschäftsführerin des 
cbf Südpfalz e.V., bedankte sich im 
Namen aller Ehrenamtler herzlich bei 
Herrn Jürgen Häfner, Geschäftsführer 
von Lotto Rheinland-Pfalz, für die 
Einladung und die unvergesslichen 
Momente, die dieser besondere Tag 
mit sich brachte. Trotz der Niederlage 
des 1. FC Kaiserslautern rückte das 
gemeinsame Erlebnis im VIP-Bereich 
deutlich in den Vordergrund.

Foto: Lotto-Geschäftsführer Jürgen Häfner 
(2. v. re.) begrüßte die Gruppe um Bettina 
Rieger (3. v. re.). Ebenfalls vor Ort: Die ehe-
maligen Fußball-Profis Edgar Schmitt (Mit-
te) und Hans-Peter Briegel (4. v. li.).
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FCK-FANCLUB „FEUER & FLAMME SCHWAGSTORF“ 
AUCH IM WINTER AKTIV 
Ab dem ersten Frost bis März ziehen in Niedersachsen Menschen mit Bollerwagen über die 
Felder, um anschließend in einem Gasthof Grünkohl mit Kassler und Pinkel zu verzehren.

Trotz Nieselregen ließen es sich die 
Männer vom FCK-Fanclub Feuer & 
Flamme Schwagstorf nicht nehmen, 
dieser Tradition auch in diesem Jahr 
zu fröhnen. Nach einer geselligen 
Runde durch die Heimat servierte 
Club-Mitglied Jonas Reinermann den 
Männern in seiner Gaststätte ein 
schmackhaftes Kohlgericht. Neuer 
Grünkohlkönig wurde Andreas, der II., 
der Jan Hacker ablöste.
Nachdem der Fanclub Stefano Luc-
chese vom gleichnamigen Ristorante 
in Ankum bereits im letzten Sommer 
ein großes FCK-Banner überreicht 
hatte, stattete der Fanclub ihm nun 
erneut einen Besuch ab und über-
reichte ihm ein schmuckes Bild-

präsent mit Originalautogrammen 
seiner Idole. Günter Heinzmann aus 
Kaiserslautern, ebenfalls Mitglied im 
Fanclub, hatte die Autogramme so-
wie einen Wimpel organisiert. Ste-
fano Lucchese war sichtlich gerührt 

über diese freudige Überraschung. 
Er ließ es sich nicht nehmen, dem 
Fanclub mit italienischen Spezialitä-
ten zu danken. Das Bild wird in sei-
nem Lokal einen Ehrenplatz finden, 
so Lucchese.
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AARON OPOKU
Seit eineinhalb Jahren spielt Aaron Opoku nun für die Roten Teufel. Nach 
einigen Verletzungsproblemen in dieser Saison stand er am vergangenen 
Wochenende in Rostock erstmals seit dem ersten Spieltag wieder in der 
Startelf und war mit der Torvorlage zum 1:0 nicht unwesentlich am Sieg 
beteiligt. Wir haben vor dem Duell mit seinem Ex-Club VfL Osnabrück mit 
ihm gesprochen.

PORTRAIT
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Hallo Aaron, vergangenes Wo-
chenende konnte ein ganz wich-
tiger Sieg für den Kampf und den 
Klassenerhalt eingefahren werden. 
Wie gut tut sowas in der aktuellen  
Situation?

Alle Punkte, die man in so einer 
schwierigen Situation holt, helfen 
natürlich dem großen Ziel Klassen-
erhalt einen Schritt näher zu kom-
men. Dass man auswärts auch mal 
wieder seit langer Zeit gewinnt – 
und das zu Null – beflügelt einen 
auch nochmal ein Stück. Das war 
nur ein kleiner Schritt von vielen, 
die noch gemacht werden müssen. 
Dennoch gibt so ein Sieg Genugtu-
ung und Selbstvertrauen.

Und für Dich persönlich? Du standest 
von Anfang an mit auf dem Platz und 
warst mit Deinem Assist maßgeblich 
am 3:0-Erfolg beteiligt. 

Ich versuche, wenn ich auf dem 
Platz bin, meinen Beitrag beizu-
steuern, Gas zu geben und meine 
Stärken auf den Platz zu bekommen. 
Am Ende funktionierst du aber auch 
nur so gut, wie das Team funktio-
niert. Das wissen die Jungs, aber wir 
haben das zuletzt vielleicht nochmal 
ein Ticken mehr verinnerlicht. Für 
mich persönlich war es sehr schön, 
mal wieder seit längerer Zeit von 
Anfang an gespielt zu haben. Aber 
jetzt heißt es dranbleiben!

Was gilt es jetzt nach so einem 
Sieg zu beachten und umzusetzen 
für die nächste Partie? Es geht am 
Sonntag wieder gegen einen direk-
ten Konkurrenten. 

Wir wissen, was wir gegen Ros-
tock gut gemacht haben, aber wir 
wissen auch, was wir die Wochen 
davor falsch gemacht haben. Wir 
müssen weiter kleine Fehler im 
Spiel abstellen. Gegen Rostock lief 
zwar auch nicht alles perfekt, aber 
viel gut und daran versuchen wir 
anzuknüpfen. 

Der Gegner muss Dir ja recht vertraut 
sein. Du hast vor Deiner Zeit beim 
FCK ein Jahr lang sehr überzeugend 
an der Bremer Brücker gespielt. Wie 
würdest Du Deine Zeit in Osnabrück 
beschreiben?

Es war eine sehr gute Zeit für mich. 
Sportlich vielleicht sogar meine er-
folgreichste. Ich habe relativ viel 
gespielt und wir standen in der 
Liga gut da. Ich kenne die Stadt und 
freue mich darauf, einige Jungs wie-
der zu sehen.

Also besteht noch Kontakt zum VfL?

Ja, definitiv. Ich habe zum Beispiel 
die Tage erst mit Tyger Lobinger tele-
foniert. Mit Christian Conteh bin ich 
zusammen aufgewachsen und habe 
immer noch regelmäßig Kontakt. Es 
sind noch relativ viele dort, die ich 
kenne und man ist immer mal wieder 
im Austausch oder spielt mal Play-
station zusammen. Aber am Sonntag 
gibt es für 90 Minuten keine Freunde.

Osnabrück konnte letzte Woche ge-
gen Deinen anderen Ex-Verein, den 
HSV, in Unterzahl gewinnen und hat 
momentan einen kleinen Lauf. Wo 
siehst Du den VfL aktuell?

Sie werden sicher versuchen, den 
Schwung der letzten Wochen mitzu-
nehmen und hier zu punkten. Jeder 
im Abstiegskampf braucht die Punk-
te, um seine Situation zu verbessern. 
Genauso geht es auch uns. Wir ver-
suchen mit Selbstbewusstsein an die 
Sache ranzugehen, aber wir wissen 
auch, dass es nicht einfach wird.

Abgesehen von Deiner Leihe nach 
Regensburg, hast Du immer im Nor-
den von Deutschland gespielt. Was 
vermisst Du am Norden?
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Franzbrötchen! (lacht) Die gibt’s 
leider nur überwiegend im Norden. 
Außer neulich, da hat Robin Himmel-
mann welche mitgebracht. Aber na-
türlich vermisse ich auch meine Fa-
milie und Freunde. Das Übliche eben. 

Einen Großteil Deiner Jugend hast 
Du beim HSV gekickt und trugst 
sogar in der A-Jugend die Kapitäns-
binde für den Verein. Verfolgt man 
da immer noch so ein bisschen sei-
nen Heimatverein? 

Klar. Ich kenne noch viele von den 
Jungs. Auch einige noch aus der 
Jugend. Man hat schon wöchent-
lich Kontakt und tauscht sich aus. 
Außerdem arbeitet mein Cousin 
für den Verein. Also kriegt man da 
schon so einiges mit, wie es gerade 
bei den Jugendmannschaften aus-
sieht. Es interessiert mich auch ein-
fach, was passiert. 

Aber jetzt bist Du ja auch schon in 
Deiner zweiten Saison beim FCK und 
bist ein fester Bestandteil der Mann-
schaft. Wie siehst Du Deine Rolle im 
Team und was sind Deine Ziele für 
die Zukunft?

Mein Ziel ist es erstmal, über einen 
längeren Zeitraum gesund zu blei-
ben. Darüber hinaus kenne ich mei-
ne Rolle und meinen Part hier in 
der Mannschaft. Ich versuche mei-

ne Stärken – die Schnelligkeit, das 
Eins-gegen-Eins, den Offensivdrang –  
auszuspielen und die Jungs helfen 
mir dabei. Andersherum versuche 
ich auch die anderen in Szene zu 
setzen und Tore einzuleiten und 
vorzubereiten. Abseits des Rasens 
würde ich sagen, dass ich einer 
der etwas Lauteren der Mannschaft 
bin und ab und zu auch mal einen  
Spaß mache.

Beim 3:0 gegen Rostock hast Du auf 
dem rechten Flügel gespielt und bei 
Deinem sehenswerten Treffer gegen 
Schalke bist Du von links nach innen 
gezogen und hast das Ding versenkt. 
Hast Du eine Position, die Dir lieber 
ist oder besser liegt? 

Das ist mir relativ egal. Solang ich auf 
dem Platz stehe, ist es nicht wichtig, 
ob rechts oder links. Ich bin links viel-
leicht etwas unberechenbarer, da ich 
nach innen ziehen kann, aber schluss-
endlich will ich einfach nur spielen.

Auf dem Flügel spielen unter ande-
rem auch Spieler wie Ronaldo oder 
Messi. Von wem hast Du Dir schon 
mehr abgeschaut und wer ist für Dich 
der Bessere? 

Messi. Man schaut im Fußball ja 
leider mittlerweile viel auf Statisti-
ken und da muss man sagen, dass 
Ronaldo der Bessere ist. Man kann 
lange darüber diskutieren, aber als 
Fußballer an sich, da ist Messi für 
mich der Bessere. 

Aber kommen wir zurück zum Ab-
stiegskampf in der 2. Liga. Was 
ist Dein Erfolgsrezept für 3 Punkte  
am Sonntag? 

Ganz ehrlich? Fresse halten und 
arbeiten. Du kannst viel vorher er-
zählen, aber am Ende stehst du auf 
dem Platz und musst funktionieren. 
Und da müssen wir jetzt probieren, 
Woche für Woche abzuliefern. Der 
Rest, was außenrum passiert oder 
erzählt wird, ist egal. Wir sind eine 
eingeschworene Mannschaft und 
man sollte uns nie abschreiben.
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DEN SIEG AUS ROSTOCK GEGEN  
OSNABRÜCK BESTÄTIGEN

Der 3:0-Auswärtssieg am vergangenen Wochenende tat allen rund um den Betzenberg 
sichtbar gut. Ausruhen auf dem Dreier können sich die Roten Teufel aber nicht, steht mit 
dem nächsten direkten Duell im Abstiegskampf gegen Schlusslicht VfL Osnabrück doch 
direkt ein weiteres „Sechs-Punkte-Spiel“ auf dem Programm.

Über das vergangene Heimspiel 
gegen den Karlsruher SC möch-
ten wir an dieser Stelle gar nicht 
mehr viele Wort verlieren. Nach 
einer ausgeglichenen ersten Halb-
zeit mussten sich die Roten Teufel 
am Ende mit 0:4 im Südwestderby 
geschlagen geben. Die Stimmung 
rund um Deutschlands höchsten 
Fußballberg war anschließend 
entsprechend angespannt und die 
Roten Teufel im darauffolgenden 
direkten Duell mit Tabellennachbar 
Hansa Rostock gefordert, eine pas-

sende Antwort zu geben. Und die 
Reaktion gelang an der Ostsee. Die 
Mannschaft von Trainer Friedhelm 
Funkel war im Spiel bei der „Kog-
ge“ von Beginn an voll da, konnte 
früh durch Ragnar Aches Treffer 
in Führung gehen und behielt das 
Heft des Handelns weiter fest in der 
Hand. Schon in der Anfangsviertel-
stunde hätte der FCK noch erhöhen 
können, ein Treffer von Jan Elvedi 
wurde wegen eines vermeintlichen 
Foulspiels an Hansa-Keeper Kolke 
im Fünfmeterraum zurückgepfiffen, 
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kurz darauf scheiterte Kenny Prince 
Redondo im Eins-gegen-Eins am 
starken Rostocker Schlussmann. 
Aber natürlich gab sich der F.C. 
Hansa im eigenen Stadion auch 
nicht so einfach geschlagen. Trotz 

Unterzahl, nachdem Oliver Hüsing 
kurz vor der Pause Gelb-Rot sah, 
kam Rostock schwungvoll aus der 
Kabine und hatte zu Beginn der 
zweiten Halbzeit seine beste Pha-
se. Doch zwei weitere Treffer von 
Ragnar Ache machten nach dem 
Seitenwechsel den verdienten 
3:0-Auswärtssieg dann perfekt. 
Und der bedeutete gleich doppelt 
Premiere: Der erste Sieg unter dem 
neuen Trainer Friedhelm Funkel 
und das erste Ligaspiel in dieser 
Saison, das die Roten Teufel „zu 
Null“ bestritten.
Daran wollen die Roten Teufel im 
Duell mit dem VfL Osnabrück na-
türlich anknüpfen, wie Cheftrainer 
Friedhelm Funkel vor dem Heim-
spiel bekräftigte: „Wir müssen den 
Sieg in den nächsten Wochen be-
stätigen. Wir müssen konstanter 
werden, nur dann haben wir eine 
Chance, in der Liga zu bleiben. Das 
weiß die Mannschaft und darüber 
haben wir in dieser Woche auch 
gesprochen. Deswegen ist jetzt ein 
konzentriertes Auftreten am Bet-
zenberg ganz, ganz wichtig. Um da 
ein Erfolgserlebnis nachzulegen, 
bedarf es sehr, sehr harter Arbeit.“
„Es ist kein entscheidendes Spiel, 

aber es ist ein wichtiges Spiel. Ein 
entscheidendes Spiel ist es erst, 
wenn es danach keine weiteren 
Spiele mehr gibt“, blickte Funkel 
zudem auf die Bedeutung der Par-
tie voraus. „Aber es muss auf dem 
Feld zu sehen sein, dass wir das 
Spiel unbedingt gewinnen wol-
len.“ Wenn das gelingt, sollte mit 
der Unterstützung der erneut über 
40.000 Zuschauer im Fritz-Walter-
Stadion ein weiterer wichtiger Sieg 
gefeiert werden können, da sind 
wir uns sicher.
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Alle Samstagsspiele der Bundesliga live und exklusiv, alle Spiele der 2. Bundesliga live, sowie alle Relegationsspiele und der Supercup live 
* Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertainment und Sky Fußball-Bun-
desliga für mtl. € 25. Zzgl. einmaliger Gebühr € 29. Das Abonnement verlängert sich automatisch nach der Mindestvertragslaufzeit auf unbestimmte Zeit, wenn es nicht mit einer 
Frist von einem Monat zum Ende der Mindestvertragslaufzeit gekündigt wird. Während der unbefristeten Laufzeit beträgt die Kündigungsfrist 1 Monat. Im Falle der Verlänge-
rung gilt folgender Preis: mtl. € 35,50. Sky Q Receiver: Sky stellt einen Sky Q Receiver leihweise zur Verfügung (die Servicepauschale i. H. v. € 149 entfällt). Alle Preise inkl. MwSt.  
Angebot gültig bis 31.3.2024. Stand: Februar 2024. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Fotos: © 2023 DFL; 
© shutterstock

sky.de

Bundesliga-Samstag  
und die komplette 
2. Bundesliga live 25mtl.*

€
(im Jahres-Abo, danach € 35,50 mtl.*)
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BORIS TOMIAK
20 Spiele | 4 Tore
*11.09.1998

A 2

4 1 1

JEAN ZIMMER
21 Spiele | 1 Tor
*06.12.1993

M 8

2

TYMOTEUSZ PUCHACZ
21 Spiele | 1 Tor
*23.01.1999

A 15

5

AFEEZ AREMU
2 Spiele | 0 Tore
*03.10.1999

M 4

1

RAGNAR ACHE
18 Spiele | 12 Tore
*28.07.1998

S 9

JULIAN NIEHUES
21 Spiele | 1 Tor
*17.04.2001

M 16

5

KEVIN KRAUS
16 Spiele | 2 Tore
*12.08.1992

A 5

2

PHILIPP KLEMENT
9 Spiele | 0 Tore
*09.09.1992

M 10

AARON OPOKU
17 Spiele | 2 Tore
*28.03.1999

S 17

1

ALMAMY TOURÉ
7 Spiele | 1 Tor
*28.04.1996

A 6

KENNY PRINCE REDONDO
21 Spiele | 0 Tore
*29.08.1994

M 11

4

JULIAN KRAHL
23 Spiele | 0 Tore
*22.01.2000

T 18

2

HENDRICK ZUCK
5 Spiele | 0 Tore
*21.07.1990

M 21

TOBIAS RASCHL
20 Spiele | 1 Tor
*21.02.2000

M 20

3

MARLON RITTER
23 Spiele | 4 Tore
*15.10.1994

M 7

4

NIKOLA SOLDO
13 Spiele | 0 Tore
*25.01.2001

A 14

4

DANIEL HANSLIK
15 Spiele | 0 Tore
*06.10.1996

S 19

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

PHILIPP HERCHER
5 Spiele | 0 Tore
*21.03.1996

A 23

CHANCE SIMAKALA
3 Spiele | 0 Tore
*28.01.1997

S 24

1

FILIP STOJILKOVIC
4 Spiele | 1 Tor
*04.01.2000

S 25

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS
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FRIEDHELM FUNKEL
Cheftrainer
*10.12.1953

MATTHIAS LUST
Co-Trainer
*27.04.1970

FILIP KALOČ
7 Spiele | 0 Tore
*27.02.2000

M 26

3

FRANK RONSTADT
3 Spiele | 0 Tore
*21.07.1997

A 27

RICHMOND TACHIE
22 Spiele | 3 Tore
*21.04.1999

S 29

1

AVDO SPAHIC
0 Spiele | 0 Tore
*12.02.1997

T 30

NIKLAS MARTIN
Co-Trainer & Spielanalyse
*17.03.1988

BEN ZOLINSKI
2 Spiele | 0 Tore
*03.05.1992

S 31

1

OLIVER SCHÄFER
Athletiktrainer
*27.02.1969

FABIAN KOBEL
Rehatrainer

ANDREAS CLAUSS
Torwarttrainer
*13.01.1969

CHRISTIAN FRANK
Physiotherapeut

PETER MIETHE
Zeugwart

ROBIN DEUBEL
Physiotherapeut

NORMAN SCHILD
Physiotherapeut

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS

ROBIN HIMMELMANN
0 Spiele | 0 Tore
*05.02.1989

T 32

JAN ELVEDI
24 Spiele | 1 Tor
*30.09.1996

A 33

3

NIKLAS HEEGER
0 Spiele | 0 Tore
*07.01.2000

T 35

AARON BASENACH
0 Spiele | 0 Tore
*11.02.2003

M 39

DICKSON ABIAMA
5 Spiele | 0 Tore
*03.11.1998

A 40

2
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PRÄSENTIERT VON:
PRÄSENTIERT VON

… ist das Motto der FCK-FUSSBALLSCHULE präsentiert von axcent medical. Hier haben  
Kinder im Alter von 6 bis 15 Jahren die Möglichkeit, ergänzend zu ihrem Vereinstraining, 

ihre Technik zu verbessern. Die FCK-FUSSBALLSCHULE bietet zwei Optionen:

„TRAINIEREN WIE EIN PROFI“

Goldkurs
8 Trainingseinheiten

60 Minuten pro Einheit

Maximal 6 Teilnehmer

Ausrüstung zum ersten Training

20 %-Rabatt im FCK-Shop

Silberkurs
8 Trainingseinheiten

60 Minuten pro Einheit

Maximal 12 Teilnehmer

Ausrüstung zum ersten Training

JETZT MITMACHEN UND TEIL DER 
FCK-FUSSBALLSCHULE WERDEN!

FÜR MEHR INFOS UND  
TERMINE HIER KLICKEN!
FUSSBALLSCHULE.FCK.DE



KADER: VFL OSNABRÜCK

TOR
1 Lennart Grill

22 Philipp Kühn

35 Daniel Adamczyk

36 Luca Böggemann

ABWEHR
2 Athanasios Androutsos

3 Florian Kleinhansl

4 Maxwell Gyamfi

5 Bashkim Ajdini

14 Oumar Diakhité

16 Henry Rorig

25 Niklas Wiemann

28 Florian Bähr

33 Timo Beermann

MITTELFELD
6 Maximilian Thalhammer

8 Robert Tesche

13 Lukas Kunze

26 Dave Gnaase

27 Michaël Cuisance

29 Oliver Wähling

32 Jannes Wulff

38 Kevin Wiethaup

ANGRIFF
7 Noel Niemann

9 Erik Engelhardt

10 Kwasi Okyere Wriedt

11 Charalambos Makridis

17 Christian Conteh

18 Lars Kehl

21 Lex Tyger Lobinger

23 John Verhoek

30 Emeka Oduah

37 Thomas Goiginger
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Jetzt einfach und online beantragen unter
vrbank-sww.de/teufelskarte

Teufelskarte
De Betze immer dabei!



UNSER GEGNER: VfL Osnabrück

Der 1. FC Kaiserslautern erwartet den VfL Osnabrück am Sonntagmittag im Fritz-Walter- 
Stadion. Nach dem Sieg gegen den HSV am vergangenen Wochenende reist der VfL mit 
viel Selbstvertrauen zum Auswärtsspiel nach Kaiserslautern.

Im Hinspiel musste der VfL in letz-
ter Minute den Ausgleichstreffer von 
Boris Tomiak hinnehmen. Seitdem 
gab es einige Veränderungen an 
der Bremer Brücke, unter anderem 
steht mittlerweile nicht mehr Tobi-
as Schweinsteiger, sondern Trainer 
Uwe Koschinat an der Seitenline der 
Lila-Weißen. Seit seinem Amtsan-
tritt Ende November hat das Team zu 
Hause kein Spiel mehr verloren (ein 
Sieg und drei Unentschieden). In 
der Fremde gab es noch drei Nieder-
lagen – auf Schalke, beim Debüt von 
Uwe Koschinat, sowie in Karlsruhe 
und vor drei Wochen in Elversberg. 

Zuletzt konnte der VfL, der an den 
ersten 22 Spieltagen insgesamt nur 
einen einzigen Dreier feiern konnte, 
zwei Siege in Folge gegen die Auf-
stiegskandidaten Hannover 96 und 
HSV verbuchen. Dadurch hat die 
Mannschaft viel Selbstvertrauen ge-
wonnen und den Anschluss an die 
Konkurrenz im Abstiegskampf wie-
derhergestellt. Das Spiel gegen den 
FCK kommt da gerade zum richtigen 
Zeitpunkt.
Die Offensive des Tabellenletzten 
offenbart eine Abschlussschwäche, 
da sie bisher lediglich 22 Treffer er-
zielt hat, was gemeinsam mit Hansa 

Rostock den schlechtesten Wert in 
der Liga darstellt. Zudem gibt es 
beim VfL für das Auswärtsspiel am 
Betze personelle Sorgen zu kom-
pensieren. Kapitän Maxwell Gyam-
fi fehlt aufgrund einer Gelb-Roten 
Karte, während Ex-Bayern-Profi Mi-
chaël Cuisance, der im letzten Spiel 
beim HSV für den Siegtreffer sorg-
te, sich die fünfte Gelbe Karte ein-
fing. Beide spielen normalerweise 
eine wichtige Rolle und sorgen für 
Stabilität in der Mannschaft – und 
müssen nun am Sonntagmittag auf 
dem Betzenberg ersetzt werden.
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HÖLLISCH 
 SCHNELL.

Rote Teufel surfen mit Glasfaser.

Glasfaser für 
die Pfalz
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RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE DIFFERENZ PUNKTE

1. FC St. Pauli 24 13 9 2 44:25 19 48

2. Holstein Kiel 24 13 4 7 46:34 12 43

3. Hamburger SV 24 12 5 7 47:35 12 41

4. Hannover 96 24 10 8 6 45:33 12 38

5. SpVgg Greuther Fürth 24 11 5 8 36:33 3 38

6. SC Paderborn 07 24 11 5 8 36:38 -2 38

7. Fortuna Düsseldorf 24 10 7 7 50:34 16 37

8. Karlsruher SC 24 9 8 7 48:40 8 35

9. Hertha BSC 24 9 7 8 45:39 6 34

10. 1.FC Nürnberg 24 9 6 9 34:43 -9 33

11. SV 07 Elversberg 24 9 5 10 35:40 -5 32

12. 1. FC Magdeburg 24 8 7 9 38:33 5 31

13. SV Wehen Wiesbaden 24 8 6 10 29:30 -1 30

14. FC Schalke 04 24 9 2 13 37:46 -9 29

15. 1. FC Kaiserslautern 24 7 4 13 38:48 -10 25

16. Eintracht Braunschweig 24 7 3 14 23:37 -14 24

17. F.C. Hansa Rostock 24 6 4 14 22:41 -19 22

18. VfL Osnabrück 24 3 9 12 22:46 -24 18

TABELLE 2. BUNDESLIGA

SPIELPLAN FCK
FAKTEN
Rückkehr auf den Betze: Lennart 

Grill und der aktuell vom FCK nach 

Osnabrück verliehene Lex Tyger 

Lobinger kommen mit dem VfL zurück 

an den Betze.

Duell mit dem Ex-Club: Aaron Opoku 

(2021/22) und Chance Simakala 

(2021 – 2023) spielten in der 

Vergangenheit an der Bremer Brücke.

Bisherige Bilanz: Zehnmal standen 

sich der FCK und der VfL seit ihrem 

ersten Aufeinandertreffen im Jahr 2007 

gegenüber. Sechs Siege holten die 

Roten Teufel, dreimal ging Osnabrück 

als Sieger vom Platz. 

Stand: 08.03.2024

SPIELTAG DATUM BEGEGNUNG ERGEBNIS

18 Sa., 20.01.2024, 13:00 Uhr FC St. Pauli – FCK 2:0

19 Fr., 26.01.2024, 18:30 Uhr FCK – FC Schalke 04 41

DFB-Pokal Mi., 31.01.2024, 20:45 Uhr Hertha BSC – FCK 1:3

20 So., 04.02.2024, 13:30 Uhr SV Elversberg – FCK 2:1

21 Sa., 10.02.2024, 20:30 Uhr FCK – SC Paderborn 07 1:2

22 So., 18.02.2024, 13:30 Uhr 1. FC Nürnberg – FCK 1:1

23 Sa., 24.02.2024, 13:00 Uhr FCK – Karlsruher SC 0:4

24 Sa., 02.03.2024, 13:00 Uhr F.C. Hansa Rostock – FCK 0:3

25 So., 10.03.2024, 13:30 Uhr FCK – VfL Osnabrück –:–

26 Sa., 16.03.2024, 20:30 Uhr Hannover 96 – FCK –:–

27 Sa., 30.03.2024, 13:00 Uhr FCK – Fortuna Düsseldorf –:–

DFB-Pokal Di., 02.04.2024, 20:45 Uhr FCK – Borussia Mönchengladbach
oder  1. FC Saarbrücken – FCK –:–

28 Sa., 06.04.2024, 13:00 Uhr Hamburger SV – FCK –:–

29 Fr., 12.04.2024, 18:30 Uhr SpVgg Greuther Fürth – FCK –:–

30 Sa., 20.04.2024, 13:00 Uhr FCK – SV Wehen Wiesbaden –:–

31 26. – 28.04.2024* Holstein Kiel – FCK –:–

32 03. – 05.05.2024* FCK – 1. FC Magdeburg –:–

33 10. – 12.05.2024* Hertha BSC – FCK –:–

34 So., 19.05.2024 FCK – Eintracht Braunschweig –:–

*Noch nicht terminiert
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FÜR DEIN GESUNDES FAN-HERZ

Teuflisch gut – die IKK Lifeaktiv Gesundheitskurse
Als Fußballfan stehst Du vor vie-
len Herausforderungen, die über 
das bloße Anfeuern Deines Lieb-
lingsvereins hinausgehen. Neben 
der Leidenschaft für das Spiel, die 
Mannschaft und den Fußball ist 
auch die eigene Gesundheit ein 
wichtiges Thema. Denn Fußball-
schauen und Mitfiebern kann auch 
sehr stressig sein. Damit Du für 

jedes Spiel Deiner Roten Teufel fit 
bist, hat die IKK Südwest als Ge-
sundheitspartner des 1.  FC Kaisers-
lautern genau das richtige Angebot 
für Dich: Die kostenfreien Online-
Seminare von IKK Lifeaktiv!

Prävention ist das A und O für ein 
gesünderes Leben. Viele Krank-
heiten können oftmals verhindert 

werden, bevor sie überhaupt ent-
stehen. Mit den kostenfreien On-
line-Seminaren gibt die IKK Süd-
west Dir Tipps für einen gesunden 
Lifestyle und zeigt Dir, wie du lang-
fristig Deine Gesundheit fördern 
und schützen kannst. 

IKK Südwest supportet Dich und Deine 
Gesundheit mit kostenfreien Online-Seminaren
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TOP-LEISTUNGEN BEI STABILEM BEITRAGSSATZ 
Jetzt kinderleicht wechseln und FCK-Karte sichern
Dein Herz schlägt nur für den 1.  FC 
Kaiserslautern und Du möchtest 
es auch zeigen? Kein Problem, mit 
der IKK Südwest Gesundheitskarte, 
hast Du die Roten Teufel nicht nur 
im Herzen, sondern auch in Deinem 
Portemonnaie immer dabei!

Egal ob Du schon Mitglied bei der 
IKK Südwest bist oder nicht – mit 
nur wenigen Klicks kannst Du ganz 
einfach Deine exklusive Gesund-
heitskarte im FCK-Design bestellen.

Für Neukunden
Hier geht’s zur Mitgliedserklärung.

Für Mitglieder
ganz einfach in der Online- 
Geschäftsstelle Meine IKK Südwest 
Deine neue FCK-Fankarte bestellen.

Du hast schon längst Dei-
ne FCK-Gesundheitskarte und 
bist zufrieden? Super, auch für 
Dich haben wir noch eine Über-
raschung parat. Wir schenken  
Dir 25 Euro, wenn Deine Weiter-

empfehlung uns einen neuen  
IKK Südwest Fan bringt!

Hier gibt’s alle Infos rund 
um die FCK-Fankarte.

ONLINE-SEMINAR: MEINE POWER BEIM SPORT
Umso mehr Muskeln ich habe, umso 
mehr darf ich essen! Rund um Sport 
und Ernährung ranken sich viele 
Mythen – doch wo ist tatsächlich 
etwas dran und was ist falsch? War-
um nehmen manche Menschen beim 

Sport nicht ab? Wann muss ich wel-
che Nährstoffe zu mir nehmen, damit 
mein Körper Topleistungen abrufen 
kann? Und kann eigentlich jeder 
einen Marathon laufen? Diese und 
weitere Fragen rund um das Thema 

Sport und Ernährung werden den 
Teilnehmenden in diesem Seminar 
beantwortet. Hierbei nimmt die Ener-
giebereitstellung bei sportlicher Be-
lastung eine zentrale Rolle ein. Damit 
unser Körper funktioniert, benötigen 
wir Energie – beispielsweise um uns 
zu bewegen oder um unsere Körper-
temperatur aufrechtzuerhalten. Doch 
woher bekommen wir die benötigte 
Energie? Wertvolle Tipps dazu gibt es 
in diesem Seminar.

Termin: 14.03.2024  
18:00 Uhr – 19:30 Uhr

Hier geht’s direkt zum Online-
Seminar und der Anmeldung

Weitere kostenfreie Online-Seminare 
aus den Bereichen Bewegung, Ernäh-
rung und Entspannung findest Du HIER.
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U21: NULLNUMMER ZUM AUFTAKT 
INS JAHR 2024

Trotz spielerischer Überlegenheit und einem dicken Chancenplus für die U21 des 1. FC 
Kaiserslautern endete der Pflichtspielauftakt der jungen Roten Teufel ins Jahr 2024 am 
Samstag, 02. März 2024, gegen Alemannia Waldalgesheim torlos.

Im ersten Pflichtspiel nach der 
langen Winterpause kam es für die 
FCK-U21 in der Oberliga Rheinland-
Pfalz/Saar zum Aufeinandertreffen 
mit Alemannia Waldalgesheim. 
Verletzungsbedingt musste Trainer 
Alexander Bugera u.a. auf Thomas 
Karamperis verzichten, dafür er-
hielten die Nachwuchsteufel Un-
terstützung von Avdo Spahic im Tor 
sowie von U19-Kapitän Mika Haas, 
der von nun an schon dauerhaft bei 
der U21 zum Einsatz kommen soll.
Die Lautrer setzten sich zu Beginn 
der Partie direkt in der gegneri-
schen Hälfte fest. Insgesamt ent-
wickelte sich im ersten Durchgang 
aber eine Partie, die sich über 
lange Strecken im Mittelfeld ab-
spielte. Görkem Koca näherte sich 
mit einem Freistoß dem Tor an, auf 
der Gegenseite sorgte Pierre Merkel 
bei einer Ecke mit einem Kopfball 
für Gefahr. In der Schlussphase der 
ersten Hälfte zog das Tempo dann 
deutlich an und die jungen Roten 
Teufel hatten fünf Minuten vor der 
Pause die große Chance auf die 
Führung. Marius Bauer flankte ins 

Zentrum, wo Jacob Collmann den 
Ball direkt abnahm und Gäste-Kee-
per Andrej Juric zu einer Glanzpara-
de zwang. In der Nachspielzeit kam 
Marius Bauer nach einem langen 
Einwurf im Strafraum zum Schuss, 
scheiterte aber ebenfalls am gut 
reagierenden Schlussmann. Mit 
spielerischen Vorteilen und einem 
Chancenplus, aber ohne Tore ging 
es anschließend in die Kabine.
Auch nach dem Seitenwechsel blei-
ben die jungen Roten Teufel das 
aktivere Team und kamen durch 
Marius Bauer zur ersten Chance 
des zweiten Durchgangs. Auf der 
anderen Seite sorgte erneut Pierre 
Merkel bei einem Gegenangriff für 
Gefahr, kam aber nicht an Avdo 
Spahic im Lautrer Kasten vorbei. 
Alles in allem entwickelte sich nach 
der Pause aber ein Spiel auf ein Tor, 
in dem sich die jungen Roten Teufel 
ein dickes Plus an Torraumszenen 
erspielten, trotz allem Anrennen 
aber nicht zum Torerfolg kamen. So 
mussten sich die Betzebuben am 
Ende mit einem Punkt begnügen.
„Erfreulich ist, dass wir zu Null ge-

spielt und im ganzen Spiel nur zwei 
Waldalgesheimer Chancen zuge-
lassen haben. Wir hatten dagegen 
einige gute Möglichkeiten, der 
Ball wollte aber einfach nicht rein. 
Wenn man das Positive rausheben 
möchte, freue ich mich wirklich 
darüber, wie die Jungs verteidigt 
haben. Aber es waren schon zwei 
verlorene Punkte und wir hätten 
den Sieg verdient gehabt. Aber ich 
kann meinem Team keinen Vorwurf 
machen, da es alles versucht hat“, 
so U21-Trainer Alexander Bugera 
nach der Auftaktpartie.
Das zweite Pflichtspiel in der Ober-
liga Rheinland-Pfalz/Saar im Jahr 
2024, das die jungen Roten Teufel 
zum Regionalliga-Absteiger Rot-
Weiß Koblenz führte, fand am Frei-
tagabend nach Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe statt.
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U19 MIT LAST-MINUTE-SIEG  
GEGEN EINTRACHT FRANKFURT,  
U17 PUNKTET GEGEN HOFFENHEIM
Die U19 der Roten Teufel konnte dank eines spektakulären Lucky Punchs Eintracht Frank-
furt schlagen, kam aber auswärts in Karlsruhe unter die Räder. Die U17 verlor ein wildes 
Spiel bei den Münchner Löwen und spielte Remis gegen die TSG Hoffenheim. 

Die U19 hatte nach den Spielen 
gegen Mainz und Heidenheim eine 
breite Brust und begann auch ge-
gen Eintracht Frankfurt druckvoll. 
Nach 25 Minuten gelang Yasin Zor 
die Führung für die Nachwuchsteu-
fel (25.). Es war weiterhin eine in-
tensive Partie. Frankfurt ließ nicht 
nach und kam kurz vor dem Pau-
senpfiff zum Ausgleich (44.). Rich-
tig wild wurde es dann erst wieder 
in der Nachspielzeit des zweiten 
Durchgangs. Frankfurt konterte 
und stand plötzlich frei vor Fabian 
Heck. Der Abschluss prallte von ei-
nem Pfosten an den anderen, aber 
nicht ins Tor. Das Drama am Fröh-
nerhof nahm seinen Lauf: In der 
letzten Minute wurde ein langer 
Ball von David Schramm verlängert 
und nun war Zor frei durch. Der Of-
fensivmann behielt die Nerven und 
netzte zum viel umjubelten Siegtor 
ein (90.+5). 
Den Schwung aus dem Frankfurt-
Spiel konnten die jungen Roten 
Teufel aber nicht mitnehmen und 
gerieten gegen den KSC früh unter 
Bedrängnis. Ein direkt verwandel-
ter Freistoß sorgte für die Führung 
der Gastgeber (10.). Kurz vor der 
Pause hatten die Nachwuchsteufel 
dann die Chance auf den Ausgleich, 
doch Zor konnte den Ball nicht im 

Kasten unterbringen. Im direkten 
Gegenzug kam der KSC dann nach 
einem langen Ball noch vor dem 
Pausenpfiff zum 2:0 (43.). Der Tref-
fer zeigte Wirkung. 20 Minuten wa-
ren in der zweiten Hälfte gespielt, 
da nutzten die Badener eine Halb-
feldflanke zum 3:0 (67.) und kurz 
vor Schluss drückte ein Karlsruher 
den Ball noch zum vierten Tor über 
die Linie (84.) – gebrauchter Tag 
für die U19.
Gegen den TSV 1860 München wur-
de es für die U17 das umkämpfte 
Spiel, das Coach Eimen Baffoun 
für seine Mannschaft vorausge-
sagt hat. Wenige Torraumszenen, 
dafür viele Zweikämpfe im Mittel-
feld prägten die erste Hälfte. Im 
zweiten Durchgang erwischten die 
Löwen den besseren Start. Nach 
einem Ballverlust im Aufbauspiel 
im eigenen Sechzehner, netzen die 
Münchner zur Führung ein (54.). 
Doch die Betzebuben kamen nur 
wenige Minuten später zum ver-
dienten Ausgleich: Mika Seegel 
spielte einen überragenden Diago-
nalball genau in den Lauf von Mar-
vin Yüsün, der im Eins-gegen-Eins 
cool blieb und ausglich (58.). Doch 
dann waren wieder die Hausherren 
am Drücker und konnten erneut in 
Führung gehen, nachdem sie eine 
schöne Kombination bis in den 
Strafraum der Nachwuchsteufel zu 
Ende spielten (71.). Kurz vor Abpfiff 
kam es dann zur schweren Verlet-
zung eines Sechzgers, der unglück-
lich mit FCK-Keeper Moritz Jung 

zusammenprallte und daraufhin ins 
Krankenhaus gebracht wurde. An 
dieser Stelle gute Besserung! Jung 
sah die Rote Karte (88.) und in der 
Nachspielzeit nutzten die Münch-
ner Löwen einen Konter gegen weit 
aufgerückte Betzebuben noch zum 
3:1 (90.).
Im Heimspiel gegen die TSG Hof-
fenheim waren die Nachwuchs-
teufel von Beginn an tonangebend. 
Von den Sinsheimern kam offensiv 
nicht viel und nach gut 20 Minuten 
brachte Torjäger Yüsün die Betze-
buben nach einer schönen Frei-
stoßvariante in Front (22.). Kurz 
vor der Pause gab es dann noch 
den hochverdienten zweiten Tref-
fer: Kian Ramadani verwandelte 
einen Freistoß sehenswert direkt 
zum 2:0 (45.). Auch nach der Pause 
waren die Jungs in Rot die bessere 
Mannschaft. Ata Doruk und Julian 
Köppl hatten schon gute Gelegen-
heiten auf das 3:0. Knapper war es 
dann nur noch bei einem Pfosten-
treffer von Yüsün. Es kam, wie es 
kommen musste: Hoffenheim ver-
kürzte (78.). Wenige Minuten später 
konnte die TSG dann sogar noch 
ausgleichen, nachdem eine Ecke an 
Freund und Feind vorbei durch den 
Strafraum flog und am Ende aus 
dem Gewühl heraus in den Maschen 
landete (81.). Die letzte Chance im 
Spiel hatte David Wacht allein vor 
dem Hoffenheimer Tor. Zentimeter 
fehlten bei seinem Abschluss zur 
absoluten Ekstase am Fröhnerhof 
und so blieb es letztlich beim 2:2.
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TABELLE U17

TABELLE U21 TABELLE U19

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. FC Bayern München 64:17 50

2. Eintracht Frankfurt 64:36 50

3. VfB Stuttgart 69:24 47

4. 1. FC Nürnberg 54:31 44

5. TSG 1899 Hoffenheim 55:46 35

6. FC Augsburg 39:32 31

7. SC Freiburg 31:38 29

8. Karlsruher SC 29:33 25

9. 1. FSV Mainz 05 29:39 25

10. SSV Jahn Regensburg 28:69 19

11. TSV 1860 München 29:57 18

12. 1. FC Kaiserslautern 30:48 17

13. FC Ingolstadt 04 25:54 17

14. 1. FC Heidenheim 27:49 8

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. TSG 1899 Hoffenheim 61:20 49

2. FC Ingolstadt 04 38:24 37

3. VfB Stuttgart 44:23 35

4. 1. FSV Mainz 05 36:25 34

5. Eintracht Frankfurt 40:33 34

6. Karlsruher SC 41:33 33

7. TSV 1860 München 28:24 30

8. FC Bayern München 39:40 25

9. SpVgg Greuther Fürth 28:39 22

10. 1. FC Nürnberg 35:43 18

11. SV Sandhausen 27:40 18

12. 1. FC Kaiserslautern 17:45 14

13. 1. FC Heidenheim 21:40 13

14. FC Augsburg 24:50 11

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. SV Eintracht Trier 84:21 70

2. VfR Wormatia Worms 55:26 49

3. SV Gonsenheim 63:32 46

4. FK 03 Pirmasens 59:29 46

5. FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 49:37 45

6. SV Auersmacher 48:41 43

7. FV Diefflen 48:54 37

8. FC „Blau-Weiß“ Karbach 46:59 37

9. FV Engers 07 53:41 36

10. 1. FC Kaiserslautern U21 53:53 35

11. FV Dudenhofen 42:39 34

12. TuS Mechtersheim 40:36 32

13. SV Morlautern 41:47 32

14. FC Arminia 03 Ludwigshafen 39:55 31

15. VfR Baumholder 41:58 24

16. SV Alemannia Waldalgesheim 26:48 24

17. FC Cosmos Koblenz 36:50 22

18. Spvgg. Quierschied 25:52 21

19. TSG Pfeddersheim 36:64 21

20. FC Bitburg 32:74 14

Stand: 08.03.2024
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Jetzt anmelden!

Die Vereinsmitgliedschaft speziell für Kids – jetzt Mitglied werden!

Vorteile der Mitgliedschaft:

Weitere Informationen 
zum Kids-Club und zur 
Mitgliedschaft gibt es 
unter: fck.de/kids

» Tolles Willkommenspaket

» Kostenlose Kinderbetreuung 
an Heimspieltagen

» Chance als Einlaufkind bei 
ausgewählten Heimspielen*

» Betreute Auswärtsfahrten 
zu ausgewählten Partien

Teufelsbande  
Der Kids-Club des 1. FC Kaiserslautern

» Coole Aktionen mit FCK-Profi s 
und Maskottchen Betzi

» Chance als Ballbote bei jedem Heimspiel*

...und vieles mehr!

PARTNER DER TEUFELSBANDE

Jetzt Fan werden:
facebook.com/1FCKaiserslautern

*Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt per Losverfahren!



Mitgliederehrung des 1. FC Kaiserslautern e.V.  
am 02. März 2024
Am Samstag, 02. März 2024, fand im Rahmen der Mitgliederehrung des 1. FC Kaiserslautern 
e.V. für das Jahr 2023 eine feierliche Veranstaltung statt. Rund 250 Mitglieder wurden an 
diesem Tag für ihre langjährige Treue und ihre besonderen Verdienste für den Verein  
geehrt und ausgezeichnet.

Die Veranstaltung begann mit ei-
ner herzlichen Begrüßung durch 
den Vorstandsvorsitzenden Tobias 
Frey, gefolgt von Grußworten des 
Beirats- und Verwaltungsratsvor-
sitzenden Rainer Keßler sowie des 
Ehrenratsvorsitzenden Dr. Michael 
Koll. Besonders erfreulich war die 
Anwesenheit von Martin Wagner, 
Spieler der Meistermannschaft von 
1998, der als Überraschungsgast 
begrüßt wurde. Unter der Modera-
tion von Thomas Stüber von RPR1 
tauchte Wagner in Erinnerungen an 
seine aktive Zeit beim Verein ein 
und teilte mit den Jubilaren viele 
schöne Erinnerungen.
Wagner betonte die außergewöhn-
liche Bedeutung des 1. FC Kaisers-
lautern und bezeichnete ihn als 
den „geilsten Verein der Welt“. Er 
erinnerte sich an die Höhen und 
Tiefen seiner Zeit beim Verein, ins-
besondere den Abstieg 1996 und 
den Triumph der Deutschen Meister-
schaft 1998. Dabei berührte er die 
Herzen der Anwesenden und sorgte 
für viele emotionale Momente.
Der Hauptteil der Veranstaltung 
bestand aus der Ehrung und Aus-
zeichnung der Mitglieder, die von 

Vertretern des Vorstands, des Ver-
waltungsrats und des Ehrenrates 
durchgeführt wurde. Besonders 
hervorgehoben wurde Eric Lindon 
für seine außergewöhnlichen Ver-
dienste in der Vereinshistorik, der 
mit der silbernen Verdienstnadel 
des SWFV geehrt wurde.
Nach der Ehrung genossen die Mit-
glieder gemeinsam ein reichhal-
tiges Buffet und freuten sich über 
den wichtigen 3:0-Auswärtssieg 
der Lizenzmannschaft in Rostock.
Passend zum sonnigen Wetter wur-
de anschließend um 15 Uhr der 
Stadioninnenraum geöffnet. Die 
Mitglieder hatten die seltene Ge-
legenheit, das legendäre Fritz-Wal-
ter-Stadion von innen zu erleben. 
Viele waren von der Atmosphäre 
überwältigt und nutzten die Ge-
legenheit, Fotos zu machen oder 
den Blick in das weite Rund des 
Stadions zu genießen. Auch Martin 

Wagner war noch vor Ort und stand 
für Gespräche und Fotos mit den 
Fans zur Verfügung.
Die Veranstaltung endete pünkt-
lich um 16 Uhr und hinterließ viele 
glückliche Mitglieder. „Wir freuen 
uns sehr über diese gelungene 
Veranstaltung“, resümierte der 
Vorstandsvorsitzende Tobias Frey. 
„Wir konnten den Mitgliedern, die 
dem Verein schon seit Jahren die 
Treue halten, eine tolle Veranstal-
tung bieten und uns in würdigem 
Rahmen für ihre Leidenschaft und 
Treue zum Verein bedanken.“
Auch der stellvertretende Vor-
standsvorsitzende Gero Scira zeigte 
sich zufrieden: „Wir haben viel po-
sitives Feedback im Nachgang zur 
Veranstaltung erhalten, was uns 
die Bestätigung gab, dass wir den 
richtigen Rahmen für diese Ehrung 
gewählt haben.“

VBL: Unentschieden gegen den VfB –  
„Saison mit einem positiven Gefühl beendet“
Am Mittwoch, 06. März 2024, stand 
der letzte Spieltag der VBL Club 
Championship by WOW an. Der 1. FC 
Kaiserslautern traf auf den VfB Stutt-
gart. Die Pfälzer konnten dem VfB ein 

Unentschieden abringen und zeigten 
eine sehr ansprechende Leistung 
gegen starke Stuttgarter. Die Mann-
schaft von Rote Teufel E-Sport be-
endet die Saison damit auf dem 13. 

Tabellenplatz mit 34 Punkten aus 32 
Spielen. Der 13. Tabellenplatz sichert 
Adrian Starkbaum und Kaan Tuncer 
die Teilnahme an den Playoffs der 
VBL Open by WOW.
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1. FC Kaiserslautern e.V. meldet zur Saison 2024/25 
eine Frauenmannschaft
Nach nunmehr einem Jahr der Re-
aktivierung des Frauenfußballs mit 
zwei Juniorinnen-Mannschaften 
wird der 1. FC Kaiserslautern e.V. 
zur kommenden Saison den nächs-
ten Schritt zur Förderung und Ent-
wicklung des Mädchen- und Frau-
enfußballs einleiten: 
40 Jahre nach Abmeldung der Frau-
enmannschaft sendet der 1. FC Kai-
serslautern e.V. wieder eine aktive 
Frauenmannschaft in den Spielbe-
trieb. Diese wird zur Saison 2024/25 

für die Frauen Bezirksliga Westpfalz 
des Südwestdeutschen Fußballver-
bandes gemeldet werden und somit 
in der untersten Spielklasse starten. 
Damit wird der Weg, welcher im ver-
gangenen Jahr begonnen wurde, 
weiter fortgesetzt.
„Letztes Jahr haben wir den wich-
tigen Schritt getätigt und wieder 
zwei aktive Mädchen-Mannschaften 
im aktiven Spielbetrieb angemel-
det. Wir haben enormen Zuspruch 
und große Bestätigung erfahren. 

Dieser nun nächste Schritt ist die 
für uns logische Konsequenz aus 
den Erfahrungen, welche wir in 
diesem ersten Jahr gesammelt ha-
ben“, kommentiert der Vorstands-
vorsitzende Tobias Frey. 
„Wichtig ist es uns weiterhin, den 
Bereich nachhaltig zu etablieren 
und in der Region aufzubauen. Des-
halb freuen wir uns, dass wir nun 
einen weiteren Schritt in diesem Be-
reich gehen können“, ergänzt Vor-
standsmitglied Wolfgang Erfurt.

DFB-ePokal: Sieg gegen EST Cologne in der 2. Runde – 
Achtelfinale gegen den BVB
Am vergangenen Samstag, 02. März 
2024, stand um 19 Uhr die 2. Runde 
im DFB-ePokal gegen EST Cologne 
an. Der 1. FC Kaiserslautern konnte 
sich gegen die Kölner im „Best-of-
three“-Modus nach zwei Spielen 
durchsetzen und so den Einzug in 
die nächste Runde feiern.
Im Gegensatz zur Virtual Bundes-
liga, gibt es im DFB-ePokal keine 

2v2-Spiele. Zudem finden die Spie-
le im sogenannten „95er-Modus“ 
statt, also haben alle Spieler diesel-
be Gesamtstärke. Dennoch werden 
die Spiele im Best-of-Three aus-
gespielt, also gewinnt die Mann-
schaft, welche zwei Siege in den 
Einzelspielen holt.
In der nächsten Runde trifft der  
1. FC Kaiserslautern auf Borussia 

Dortmund. Das Spiel findet am Diens-
tag, 26. März 2024, um 19 Uhr statt.
„Wir freuen uns sehr, dass wir ins 
Achtelfinale einziehen konnten“, 
zeigt sich eSport-Koordinator Ad-
rian Starkbaum zufrieden. „Nun 
gehen wir intensiv in die Spielvor-
bereitung, um auch den BVB zu 
besiegen und ins Viertelfinale ein-
ziehen zu können.“

Peggy Zimmermann nominiert  
als RHEINPFALZ-Sportlerin des  
Jahres 2023
Peggy Zimmermann von der Tri-
athlon-Abteilung des FCK wurde 
zur Wahl der RHEINPFALZ-Sportle-
rin des Jahres 2023 nominiert. Im 
vergangenen Oktober konnte sie 
sich als Dritte ihrer Altersklasse 
beim Ironman Frankfurt für den 
WM-Ironman 23 auf Hawaii quali-
fizieren, welchen sie sogar been-
den konnte. Bereits seit 10 Jahren 

trägt Peggy die Farben des FCK bei 
Triathlon-Veranstaltungen regional 
und überregional. Erst bei der ver-
gangenen Mitgliederehrung wurde 
sie mit der Bronzenen Verdienst-
nadel des FCK ausgezeichnet. Bis 
zum 26. März 2024 kann für Peggy 
abgestimmt werden. Stimmt alle ab 
und unterstützt unsere Triathletin 
Peggy Zimmermann!
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HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER AUSRÜSTER

BETZE-PARTNER

EXKLUSIV-PARTNER
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HERZ-DER-PFALZ-PARTNER

    

    

   
S E C U R I T YS E C U R I T Y

 

    

    

    

  

FRITZ-WALTER-LOGEN

    

    

 

SOC Teamsport &  
RB Catering
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CLUBLOUNGE 100

  
Andreas Giro

  

    

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

 

buchholz   

Denrob Unterneh-
mensberatung

  

  
Dr. George B. Brown III

  

 

Joachim  
Schäferbarthold

   

 

 
 

 

 

 

 

 

KÜCHEN CARRÉ 

KÜCHEN CARRÉ 
Alles - außer gewöhnlich 
 
Prof.-Notton-Str. 10 
66740 Saarlouis 
www.KuechenCarre.de 
Tel. 06831 / 1661929 

  
Manfred Renner

 
Markus Olejniczak

 
MTS Fahrzeugteile

 

  
Peter Olejniczak

  

MPU    

Sachverständigenbüro 
Bernd Löffel

 

 
SGFuture PTE. LTD.

 
SR Bau

 
Stephan Groß

 

Steuerberaterkanzlei  
Dipl.-Kaufmann Jürgen Lenz

 
Teamgold S.A. 

 
Testzentrum Dillingen

 
Thorsten Zintel

 

Unternehmens-
beratung Direk

 

Wilhelm Kröfges  
GmbH & Co. KG
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PANORAMA SEATS

 

     

   
Annemarie Becker

 

 
AXA Agentur Summer

 
Dominik Disque

   

  
Dr. Annette Rinck

 
Dr. Stephan Alles

  

E. Wagner GmbH

   
FTH Bexbach GmbH

  

    
Günters Garage 

 

     

Heckmann Baubetreuung 
GmbH

  
Heiko Lubasch

   

   Hauptsitz
Im Gewerbepark 5
66687 Wadern
Tel.  +49 6871 90280

Büroniederlassungen
Großer Markt 17
66740 Saarlouis
Tel.  +49 6831 1204038

Südallee 37e
54290 Trier
Tel.  +49 651 97609810

Siedlungswasserwirtschaft 
Verkehrsanlagen  

Ingenieurbau  
Bauleitplanung/Stadtplanung  

Landschaftsplanung  
Ingenieurvermessung  

Sport- und Freizeitanlagen  
Projektsteuerung

SiGe-Koordination      

PAULUS  &  PARTNER

www.paulus-partner.de
info@paulus-partner.de

Ingenieurbüro P & P GmbH
Geschäftsführer:
Edgar Mohsmann
Dipl.-Ing. (FH)

INGENIEURBÜRO

  

    
Klaus Borst

 

KSS Light Solutions

     

Mang Consulting UG

 www.maler-schnepp.de   
Mike & Petra Müller

  

   
Nicola Iovannitti

  

   
Peter Ritter

  

  
Ring Maschinenbau GmbH

 
Rüdiger Stipp

  

     

 
Thinking Business UG

 
Thomas Horbach

   

Vermietung & Verpachtung

     

PortugalGermany India   



PROFIS 2. Bundesliga

FCK – VFL OSNABRÜCK
So., 10.03.2024, 13:30 Uhr, 25. Spieltag

HANNOVER 96 – FCK
Sa., 16.03.2024, 20:30 Uhr, 26. Spieltag

FCK – FORTUNA DÜSSELDORF
Sa., 30.03.2024, 13:00 Uhr, 27. Spieltag

GEBURTSTAGE
10.03.
Hany Ramzy (55)

17.03.
Niklas Martin (36)

21.03.
Philipp Hercher (28)

28.03.
Aaron Opoku (25)

U21 Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar

FCK II – COSMOS KOBLENZ
Sa., 16.03.2024, 15:30 Uhr, 27. Spieltag

SPVGG. QUIERSCHIED – FCK II
So., 24.03.2024, 15:30 Uhr, 28. Spieltag

SV GONSENHEIM – FCK II
Sa., 30.03.2024, 13:00 Uhr, 29. Spieltag

U19  A-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

TSV GAU-ODERNHEIM – FCK 
Mi., 20.03.2024, 19:30 Uhr,  
Verbandspokal-Viertelfinale

U17  B-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

KARLSRUHER SC – FCK
So., 10.03.2024, 13:00 Uhr, 22. Spieltag

KALENDER
10. März – 30. März 2024
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WERDE TEIL  
DES FCK-TEAMS!

Seit über 120 Jahren schlägt „Das Herz der Pfalz“  
hoch oben auf dem Betzenberg in Kaiserslautern,  

der Spielstätte des 1. FC Kaiserslautern.

Auch abseits des Rasens wird fleißig am Gesamterfolg  
des Traditionsvereins gearbeitet. Wir sind ein  
junges und engagiertes Team aus Festangestellten,  
Auszubildenden, Praktikanten sowie Aushilfen und  

sind an verschiedenen Arbeitsstätten tätig. 

Die Geschäftsstelle und die FCK Gastronomie sind  
im Fritz-Walter-Stadion ansässig, zudem gibt es  
noch den Fan-Shop in der Stadt sowie unser  
Nachwuchsleistungszentrum „Sportpark Rote Teufel“  

in Mehlingen.

Spannende Jobs findest du unter fck.de.

BIST DU DABEI? 
DANN BEWIRB

DICH JETZT!SCANNEN ODER KLICKEN

https://fck.de/de/fck-der-club/arbeiten-beim-fck/

